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Im Kerngebietsausschuss am
16. März wurden die Pläne für
Eie Neugestaltung des »Eppen-
lorfer Platzes« durch das Ar-
liitekturunternehmen Tehe-
lini vorgestellt: Das Karstadt-
I ebäude bleibt erhalten, wird
lier nicht (mehr) als Waren-
laus genutzt, sondern im Par-
I ;rre zum Zentrum verschiede-
ner Einzelhandelsanbieter um-

baut. In oberen Räumen wird
stronomische Nutzung vor-
sehen. Der Platz wird ein

Lßgängerbereich. Die Nei-
gung wird durch kleine Trepp-
I len ausgeglichen, und an der
Kümmellstraße entlang wird
d.is „technische Rathaus" mit
I sgesamt sieben Stockwer-
I ?n, äußerlich in weiß (mit vie-
I n Glasfenstern) zu erreichen
Rin. Es soll also doch dorthin
I)! Dreistöckigwird dieTiefga-
I ge werden - Platz für 280!
I :ws. Und Fahrzeugführer und
I itfahrer erreichen über Trep-
p;n den Platz. Dieser soll mit
Biumen bepflanzt werden,
1 tzbänke sollen Mußesuchen-
d: nutzen können.
I Im überfüllten großen Saal
Its Bezirksamtes gab es viel
I itik von Eppendorfer Bür-
gi rn. Ist die Verwaltung künftig
lirgernah genug (ja, so der
R?rr Bezirksamtsleiter)? Hätte
I rstadt hier nicht bleiben kön-
n n? Wozu so viel Parkraum
■ iterderErde?Gibtesdanngar
n :ht notwendige »Schicki-
m cki-Läden«? Und weshalb ist
I s neue Verwaltungsgebäude
fl :ht schmuckvoll in Backstein
I halten?
Hb'iel »Frust« entlud sich. Klar-
I stellen war, Karstadts Fort-
gang war eine unternehmeri-

e Entscheidung, auf die nur
Konzernleitung Einfluss

flBhmen konnte. Wir Eppen-
rfer sind immerhin jetzt im

Hde. Im Sommerwird Konkre-
zu erfahren sein. Wir Eppen-

dorfer sind in Erwartungshal-
tung.
Und erfreulich zu hören war,

dass für notwendige Baumfäll-
arbeiten im Zuge des barriere-
freien Bahnhofs Kellinghusen-
straße bereits der Bauantrag
vorliegt.-Es geht voran. P.N.

Karstadt: Abschieds-
Umtrunk mit den
treuen Kunden

Am Samstag, dem 21. April ist
Schluss - letzter Tag der Le-
bensmittelabteilung von Kar-
stadt Eppendorf. Aber man will
sich nicht einfach so davon ma-
chen. Viele Kunden kauften
hier seit vielen Jahren, manche
kamen fast täglich. Sie alle sind
zum Abschieds-Umtrunk am
21. April ab 15.00 Uhr eingela-
den.
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Gefräßig greift der Bagger zu. Das Gebäude von Sport-Karstadt
ist nur noch ein Beton-Chaos. Dass hier das technische Rathaus
entsteht, ist Plan, doch noch nicht ganz ausdiskutiert. Der Platz
soll ein Mittelpunkt werden und den Fußgängern gehören.

Liebe Leserin, lieber Leser,

haben Sie Lust

am Schreiben?
Wir möchten Menschen

Gelegenheit geben, Erlebtes,
Empfundenes, Vergangenes,
Zeitkritisches o.Ä. hier in die-
sem Blatt zu veröffentlichen.
Wenn Sie zu den Talentierten
gehören, die lustige oder hin-
tersinnige Geschichten oder
Gedichte schreiben können
und auch noch Spaß daran ha-
ben, sollten Sie unbedingt mit
uns Kontakt aufnehmen oder
Ihre Geschichte einfach zu-
senden. Sie haben Fragen da-
zu? Rufen Sie mich gern an;Te-
lefon 4817 59.

Heinz Körschner
1. Vorsitzender

Motto

Klimawandel-Tradition:

Der April
macht was er will.
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